	GEO-Begriffe 


	GEO-Begriffe – allgemeine Erklärung


	Anthropogene Eingriffe


	Eingriffe, die vom Menschen beeinflusst oder verursacht worden sind, z.B. Siedlungen, Bau von Verkehrswegen, intensive Agrarnutzung



	Bebauungsplan
	verbindlicher Bauleitplan mit Festlegung der Bebauungsdichte und Gebäudehöhe



	Bodentyp
	Je nach Verwitterung anorganischen und organischen Materials bilden sich Bodentypen mit typischen Abfolgen von Bodenhorizonten (ABC), z.B. Gebirgsböden, Moorböden



	City
	Stadtzentrum großer Städte mit Konzentration von Einrichtungen des tertiären Sektors



	Erwerbsstruktur
	Zugehörigkeit der Erwerbsbevölkerung zum primären, sekundären oder tertiären Sektor



	Fühlungsvorteil
	günstige Bedingungen der Zusammenarbeit, z.B. Zulieferer, spezialisierte Dienstleistungen, Forschungseinrichtungen usw.



	Infrastruktur
	Einrichtungen, die diesen Funktionen (Daseinsgrundfunktionen)  dienen: Wohnen, Arbeiten, Versorgen, Bilden, Erholen, Kommunikation und Verkehr



	Landsat-Satellitenbild


	digitalisierte, auf echten Messwerten basierende Aufnahme mit verschiedenen Aufnahmekanälen

	Mäander  
	wenn ein Fluss mäandriert bedeutet das, dass er Schlingen mit geringem Gefälle bildet, die gleichzeitig Steine, Sand etc.   

mit sich transportieren



	Orthophoto 
	Senkrechtluftaufnahme (vgl. Bayernviewer) als Echtzeitbild – im Unterschied zu gezeichneter topographischer Karte



	Parzellierung
	Fluraufteilung in kleinere oder größere Felder (= Parzellen)



	Pendler
	Erwerbstätige, die täglich oder regelmäßig zwischen zwei Orten  hin und her fahren (Arbeit, Schule, Einkaufen)



	Siedlungsstruktur
	Bestimmte Anordnung eines Siedlungstyps, z.B. Straßendorf, Satellitenstadt, Oase



	Sonderkultur
	Spezialkultur, angebaut mit großem Arbeits- und Kapitaleinsatz und Know-how; z.B. Hopfen, Spargel, Tabak, Wein


	Strukturwandel
	Veränderungen der sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse (z.B. durch Agrarrevolution, Energiekrise, Mechanisierung, Mobilität u.a.)



	Szenario
	hypothetisches Entwicklungsmodell zu Ereignissen, Plänen; Entwicklung


	Suburbanisierung
	Verlagerung der Bevölkerung, Betriebe usw. aus der Kernstadt ins Umland

 → Wachsen der Umlandgemeinden

 → Pendler(ströme)



	Urbanisierung
	verstärkte Ausprägung städtischer oder stadtnaher Lebens-     (→ Wohnverhältnisse, Wohnformen) und Verhaltensweisen (→ Lebensstil, Kleidung usw.)



	Urstromtal
	breites Tal im tiefer gelegenen Flachland, das während der Eiszeit das eiszeitliche (glaziale) Gletscherwasser  (ab)führte



	Verarbeitende Gewerbe
	Firmen  im Grundstoff - und Produktionsgütergewerbe (z.B. chem. Industrie),  der Investitionsgüterindustrie (z.B. Maschinenbau), der Gebrauchsmittelindustrie (z.B. Textilindustrie) u. der Nahrungs- und Genussmittelindustrie



	Verdichtungsraum
	konzentrierte Anhäufung von Wohn- und Arbeitsstätten, Produktionsanlagen, etc.



	Zentraler Ort
	Orte, deren Einrichtungen funktional auch dem Umland dienen                            ( Bedeutungsüberschuss an zentralen Funktionen)



	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


